
Evangelische Andachten zum Jahresende 2022 

Heiliger Abend am 24. Dezember  

1. Einleitung  

Im Namen des Vaters und des Sohnes und des Heiligen Geistes. Amen  

Kerze anzünden  

Wir sehnen uns nach Menschen, die gute Nachrichten bringen. Jesaja 52,7-10  

2. Lied  

Hört der Engel helle Lieder EG 54,1-3  

3. Bibelwort  

Jesaja 52, 7-10  

4. Gebet  

Gott, das Unangenehme, das Belastende, das Ungute, das Gewalttätige drängt sich mitten in den 
Weihnachtstagen überall ins Bild, ins Wort und in meine Gedanken. Hilf mir, Gott, meine Blickrich- 
tung, meine Weltanschauung auszurichten, auf Menschen und Orte gelebter Ich will Ausschau halten 
nach dir Gott, nach der Geburt deines Sohnes Jesu; ich will mich aufrichten an all dem Guten, das von 
deiner Liebe ausgeht. Dein Evangelium verändert heilsam meine Weltanschauung. Dafür dank ich dir, 
mein Gott. Amen 

5. Gedanken zum Heiligen Abend  

Jesaja 52, 7-10 gilt als Geburtsort, als Urbild des wunderbaren Wortes „Evangelium“ (Gute Botschaft). 
Mitten in entscheidenden, kriegerischen Auseinandersetzungen hängt für die Einwohner:nnen 
Jerusalems alles davon ab, welche Botschaft von den herbeilaufenden Boten übermittelt wird. Die 
Stadt ist ausgelaugt und heruntergekommen. Wird es eine Botschaft sein, welche die Zukunft noch 
mehr verdunkelt? Werden die Hoffnungen weiter untergraben? Oder ist es die ersehnte, rettende 
Botschaft, dass Gott es doch alles gut macht? Entdecken wir neue Möglichkeiten, das Leben in 
Freiheit zu gestalten?  

Im Jahr 2020 haben wir vielfach, in unterschiedlichen Zusammenhängen, Ausschau gehalten nach 
Menschen, die gute Botschaft bringen. Interessant – wer danach vertrauensvoll Ausschau hält, wird 
oftmals gute Nachrichten vernehmen. Die beste Nachricht feiern wir in diesen Tagen: Gott kommt uns 
so nah wie nie zuvor. Gott, einer von uns und zugleich Gott, einer für uns – in den Stürmen des 
Lebens. Was für ein Evangelium! Amen  

6. Lied  

O du fröhliche EG 44, 1-3  



7. Schlussgebet  

In der Stille lege ich Gott meine Sorge, meine Bitten und meinen Dank hin.  

Stille und Vaterunser  

8. Segen  

Sei gesegnet mit der Nachricht, über eine Liebe, die dich meint.  

Sei ein Segen mit guten Worten für Menschen in deiner Nähe.  
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